
Protokoll der Vorstandssitzung vom 14.09.2016 

 

Anwesende: Petra und Johannes Baaken,  Peter Becker, Margot Dassel, Rainer Verhülsdonk 

Beginn:  20.00 Uhr 

Ende:      21.00Uhr 

Margot Dassel hatte die Versammlung  gewünscht, um die Idee einer Landpartie, an dem der NuK 

teilnehmen kann, vorzustellen. 

Mit Anne van Rennings haben sich interessierte Teilnehmer im Goldenen Löwen zusammen gefunden, 

um Ideen zusammenzutragen, wie man ein Wochenende im Juni, 10.06.16 – 12.06.16, unter  dem 

vorläufigen Titel: Landpartie, gestalten könnte. 

Die Überlegungen, die nun zusammengefügt wurden, wurden dem Vorstand zur Einsicht per Mail 

vorgelegt. 

Wir haben beschlossen, dass wir auf der Vereinswiese 3 – 4 Ausstellern von Kunstobjekten eine 

Präsentationsfläche zur Verfügung stellen werden. Dies soll in Form von geschlungenen Wegen durch 

eine nicht geschnittene Wiese erfolgen. Es steht den Künstlern frei, welche Stücke käuflich zu erwerben 

sind. Rainer Verhülsdonk hat sich bereiterklärt, mit Helfern den Backofen mit leckerem frischem Brot + 

Flamm- + Zwiebelkuchen zu bestücken. Dazu soll evtl. Griebenschmalz, Wildkräuterpesto sowie div. 

Kräuterquarkcremes gereicht werden. Getränke sind ebenso gegen einen Obolus zu bekommen. 

Es wurde bereits Kontakt zu angedachten Ausstellern wie Judith Schellbergen aufgenommen, die ihre 

Teilnahme spontan zugesagt hat. 

Ein weiterer Standort im Achterhoek wird die Scheune am Achterhoeker Schulweg,22, sein. Dort soll am 

Samstagabend, 11.06. eine Bluesabend stattfinden. Der Eintritt wird bei 10,00 Euro liegen. Es wird für 

Getränke gesorgt werden. Mattes David sorgt außerdem für die Aufstellung einer Beschilderung eines 

einseitigen Halteverbots  des Achterhoeker Schulweges, im Bereich der Veranstaltung( Ordnungsamt ). 

Bei beiden Veranstaltungsorten wird ein Toilettenwagen  zur Verfügung stehen. 

Petra Baaken und Margot Dassel  werden gemeinsam mit den Künstlern überlegen, welche von ihren 

Objekten ausgestellt werden. Rainer Verhülsdonk wird  für eine Bewachung in der Nacht sorgen, da die 

Wiese nicht eingezäunt ist. 

Der Vorstand hat der Teilnahme einstimmig  sein „Ja“ gegeben. 
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